
[Weitere Angaben: https://st.museum-digital.de/object/1136 vom 10.04.2024]
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Objekt: Rupfung eines Mauerseglers

Museum: Museum Heineanum
Domplatz 36
38820 Halberstadt
03941/55 14 60
heineanum@halberstadt.de

Sammlung: Vögel (A11): Rupfungen

Inventarnummer: I 532 A11

Beschreibung
Der Vogel wurde am 01.06.1997 in Blankenburg als Verkehrsopfer tot gefunden. Der
Mauersegler (Apus apus L.) ist in Deutschland ein häufiger Brutvogel, fliegt aber meist
schon Anfang August in sein Winterquartier. In Städten nutzt er als Höhlenbrüter oft
Hohlräume an/in Häusern für den Nestbau.
Das Präparat wurd von A. Guckland hergestellt.
Trivialnamen (nach: "Encyclopedia of Life"):

- in Deutsch: "Mauersegler"
- in Englisch: "Swift"

Grunddaten

Material/Technik:
Maße:

Ereignisse

Gefunden wann 01.06.1997
wer U. Wolff (Ornithologe)
wo Blankenburg (Harz)
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